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Herrn 
Frank Cerny 
SPD - Fraktionsvorsitzender 
 
 

  Recklinghausen, 03.02.2021 
 
 
Lieber Frank,  
 
im Namen des SPD Ortsvereins Suderwich/Essel möchte ich Dich bitten, den nach-
folgenden Antrag über die Fraktion an den Rat zu leiten. 
 
 
Mehr Mobilität für Suderwich: Alter Bahnhof – neues Umfeld 
 
 
Antrag 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, die laufende Neuordnung südlich des Bahnhofsge-
ländes in Suderwich auch auf den nördlichen Bereich der Hamm-Osterfelder-Bahn 
auszudehnen und ein Konzept für einen S-Bahn-Haltepunkt mit Mobilitätsstation zu 
erarbeiten. 
 
  
Begründung: 
 
Dem Bahnhof Suderwich waren zwei Zechenanschlussbahnen angebunden, wovon 
eine zur Zeche Ewald Fortsetzung führte (der Bahnhof Suderwich war ein Übergabe-
bahnhof). Mit der Schließung der Zeche und mit dem Einzug der digitalen Moderni-
sierung und der Wegrationalisierung des Bahnhofspersonals in den 80er-Jahren gab 
es keine Verwendung mehr für die Bahnhofs-Infrastruktur in Suderwich. Nach 115 
Jahren Bestand wurde zuletzt das Bahnhofsgebäude abgerissen, gleichwohl der Re-
gionalplan des RVR langfristig wieder Personenverkehr auf der Hamm-Osterfelder-
Bahnstrecke vorsieht. 
 
Die Stadt Recklinghausen hat zunächst mit der Neuordnung des südlichen Areals 
des Bahnhofes begonnen. Eine Wohnsiedlung mit Nahversorger soll hier entstehen. 
Die nördlich gelegenen Flächen – von Bahnhof bis Ickerottweg einschließlich der 
Flächen ehemals Waggonbau Wilhelm – liegen derweil brach und es macht Sinn, sie 
heute im Hinblick auf künftige Nutzungen, ebenfalls neu zu ordnen und zu erschlie-
ßen.  



 
Das Areal bietet enormes Potenzial für einen stadtteileigenen  
S-Bahn-Haltepunkt mit einer Mobilstation, die den Personenverkehr von Schiene, 
Fahrrad, Auto, Taxi und Scooter verknüpft. Dafür ist ein Konzept zu erarbeiten, das 
zum einen städtebauliche Aufgaben löst und zum anderen als Grundlage für die För-
derung durch das Land Nordrhein-Westfalen dient. In diesem Zuge ist auch die Alt-
lastensituation zu klären. 
 
Der Stadtteil Suderwich braucht eine Perspektive für sein altes Bahnhofsumfeld. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen  
 
 
Elke Kant    Hermann Müller 
Vorsitzende           stellv. Vorsitzender  


